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                                                                                                                  Unser Zeichen:  

                                                                                                         POL.122/10/B/26-Mag. Kat 
 
                                                                                                                  Braunau am Inn, 09.07.2026 
 

V e r o r d n u n g   

des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Braunau am Inn beschlossen am 08.07.2026, TOP. VII/1, mit welcher ein Gebiet und ein Per-
sonenkreis betreffend die Erteilung von Ausnahmebewilligungen gemäß § 45 Abs. 4 und Abs. 

4a StVO 1960 bestimmt wird (Bewohnerparkverordnung): 

Aufgrund § 43 Abs. 2a Ziff. 1 und Ziff. 2, § 25 Abs. 5 und § 94d Ziff. 4a StVO 1960, BGBl. Nr. 
159/1960 i.d.F. BGBl. I Nr. 17/2026, sowie § 40 Abs. 2 Ziff. 4 und § 43 Abs. 1 Oö. Gemeindeord-
nung 1990, LGBl. Nr. 91/1990 i.d.F. LGBl. Nr. 64/2025 wird verordnet:  
 

§ 1 
 
Gemäß § 43 Abs. 2a Ziff. 1 StVO 1960 wird bestimmt, dass die Bewohner des in Anlage 1 gelb 
markierten Gebiets die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung für ein zeitlich uneingeschränk-
tes Parken mit Kraftfahrzeugen mit einem höchsten zulässigen Gesamtgewicht von nicht mehr 
als 3500 kg in dem in Anlage 2 pink markierten Kurzparkzonenbereich gemäß § 45 Abs. 4 StVO 
1960 beantragen können. 

 
§ 2 

 
Gemäß § 43 Abs. 2a Ziff. 2 StVO 1960 wird bestimmt, dass Angehörige folgender Personen-
kreise, die in dem in Anlage 1 gelb markierten Gebiet ständig tätig sind, die Erteilung einer Aus-
nahmegenehmigung für ein auf das notwendige zeitliche Ausmaß eingeschränktes Parken mit 
Kraftfahrzeugen mit einem höchsten zulässigen Gesamtgewicht von nicht mehr als 3500 kg in 
dem in Anlage 2 pink markierten Kurzparkzonenbereich gemäß § 45 Abs. 4a StVO 1960 beantra-
gen können: 
 
1) Ärzte, wenn  

a. im unmittelbaren Nahbereich ihrer Ordination kein Halte- und Parkverbot, von dem 
Ärzte ausgenommen sind, verordnet ist, und 

b. sie in dem in Anlage 1 gelb markierten Gebiet ihren Standort haben, und  
c. sie bei der Ausübung ihrer ärztlichen Tätigkeit unmittelbar auf die Verwendung ihres 

Kraftfahrzeuges angewiesen sind, und  
d. sie über keine eigenen oder ausschließlich durch sie benutzbaren Stellplätze im unmit-

telbaren Nahebereich zum Standort nach lit. b verfügen;  
 

2) Personen, die medizinische Dienste, Pflege- oder Seelsorgedienste erbringen, wenn  
a. sie in dem in Anlage 1 gelb markierten Gebiet ihren Standort haben, und  
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b. bei der Ausübung dieser Dienste unmittelbar auf die Verwendung ihres Kraftfahrzeu-
ges angewiesen sind, und  

c. über keine eigenen oder ausschließlich durch sie benutzbaren Stellplätze im unmittel-
baren Nahebereich zu ihrem Standort nach lit. a verfügen;  

 
3) Unternehmer, wenn  

a. ein Standort ihres Unternehmens in dem in Anlage 1 gelb markierten Gebiet liegt, und  
b. sie ihre Kraftfahrzeuge bzw. ihr Kraftfahrzeug im Rahmen der Ausübung ihrer 

unternehmerischen Tätigkeit an dem Unternehmensstandort nach lit. a für die 
Abholung und Auslieferung von Waren regelmäßig benötigen, und  

c. sie über keine eigenen oder ausschließlich durch sie benutzbaren Stellplätze im 
unmittelbaren Nahebereich zum Unternehmensstandort nach lit. a verfügen.  

 
§ 3 

 
Als das zur Kontrolle über das Vorliegen einer Ausnahmegenehmigung gemäß § 45 Abs. 4 und 
Abs. 4a StVO 1960 zu verwendende Hilfsmittel wird eine  

- hinter der Windschutzscheibe durch diese gut lesbar anzubringende, oder  
- bei Kraftfahrzeugen ohne eine Windschutzscheibe an einer sonst geeigneten Stelle gut 

wahrnehmbar und lesbar anzubringende   
Klebevignette bestimmt. 

 
§ 4 

 
Die als Anlage 1 und Anlage 2 beigeschlossenen Lagepläne sind integrierende Bestandteile die-
ser Verordnung. 
 

§ 5 
 
Diese Verordnung tritt mit Ablauf des 31.07.2026 in Kraft. 

 

Gleichzeitig tritt die Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Braunau am Inn be-

schlossen am 15.10.2025, TOP. VI/2, GZ. POL.122/10/B/25-Mag. KAT, (BEWOHNERPARKVER-

ORDNUNG) außer Kraft.  

 

Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
Mag. Johannes Waidbacher eh. 
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